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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Keller aufgebrochen" "Diebstahl von Baustelle" "Zwei Personen bei
Verkehrsunfall leicht verletzt"

Keller aufgebrochen

Stendal, Dr.-Gustav-Nachtigal-Straße, 13.07.2025

Durch eine bislang unbekannte Täterschaft wurde ein Keller in einem Mehrfamilienhaus aufgebrochen. Aus dem Keller
wurden diverse Gegenstände entwendet. Sowohl an der Kellertür als auch an dem angebrachten Vorhängeschloss ist ein
Sachschaden entstanden. Insgesamt ist ein Schaden im unteren dreistelligen Bereich entstanden. Die Kriminalpolizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.

 

Diebstahl von Baustelle

Möringen, Tornauer Weg, 14.07.2025

Durch eine bislang unbekannte Täterschaft wurden diverse Holzplatten von einer Baustelle bei der Ortslage Möringen
entwendet. Diese wurden auf der Baustelle in einem Container gelagert. Insgesamt ist ein Schaden im mittleren vierstelligen
Bereich entstanden. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 

Zwei Personen bei Verkehrsunfall leicht verletzt

B189 zwischen Seehausen und Wittenberge, 14.07.2025, 11:56 Uhr



Eine 53-Jährige befuhr die B189 in Richtung Wittenberge mit einem Personenkraftwagen Skoda. Auf Höhe der Elbbrücke
verlor die Fahrzeugführerin aus bislang ungeklärter Ursache die Kontrolle über das Fahrzeug und kam nach links von der
Fahrbahn ab. Es kam zu einem Zusammenstoß zwischen dem Personenkraftwagen und der Leitplanke. Anschließend ist das
Fahrzeug der 53-Jährigen noch mit zwei weiteren Lastkraftwagen zusammengestoßen. An allen drei Fahrzeugen entstand ein
Sachschaden. Sowohl die 53-Jährige als auch der Fahrzeugführer eines Lastkraftwagens wurden mit leichten Verletzungen in
ein Krankenhaus verbracht. Die B189 war für den Zeitraum der Bergung voll gesperrt.
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